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Bürgermeister Johannes Ebner

ein wunderschöner, außergewöhn-
lich warmer Sommer neigt sich 
dem Ende zu. Unsere Gemeinde 
Hallwang wurde dieses Jahr Gott 
sei Dank von Unwettern weitest-
gehend verschont. Die Sommer-
monate waren – wie jedes Jahr 
– gekennzeichnet von diversen 
Sanierungsmaßnahmen im Stra-
ßenbereich. So wurde die Ge-
meindestraße „Am Sonnenrain“ 
umfangreich saniert, es wurden 
zudem Vorkehrungen für eine zu-
künftige Straßenbeleuchtung ge-
troffen. Im gesamten Gemeinde-
gebiet fanden kleinere Ausbesse-
rungsarbeiten (Asphaltierungen, 
Kanalschächte usw.) am Straßen-
netz statt. Die Erneuerung bereits 

schlecht sichtbarer Straßenmar-
kierungen wird in den nächsten 
Wochen abgeschlossen. Insgesamt 
investiert die Gemeinde in die Er-
haltung der Straßen in diesem Jahr 
ca. 120.000 Euro.

Neuer Fußballplatz
fertiggestellt

Beinahe fertiggestellt ist auch das 
größte Bauvorhaben der Gemein-
de in diesem Jahr. In den letzten 
Wochen wurde intensiv am neuen 
Sportplatz gearbeitet. Das durch-
wegs stabile Schönwetter erleich-
terte die Baumaßnahmen unge-
mein, führte jedoch auch zu er-
höhtem Wasserverbrauch in der 
Anwuchsphase des neuen Fertigra-
sens. An dieser Stelle darf ich den 
beteiligten Firmen herzlich für die 
stets konstruktive Zusammenar-
beit danken. 

Entstanden ist ein topmoder-
ner, mit Flutlicht und automa-
tischer Bewässerungsanlage aus-
gestatteter Fußballplatz, welcher 

den vorgegebenen Normmaßen 
des Fußballverbandes entspricht. 
Ein fachgerechter Unterbau so-
wie ein flächendeckendes Draina-
gesystem gewährleistet ein rasches 
Abfließen des Regenwassers. Der 
neue Platz wird sowohl von unse-
ren Jugendmannschaften als auch 
von den Kampfmannschaften und 
der Volksschule multifunktional 
für Spielbetrieb und Trainingsbe-
trieb genutzt werden. Stirnseitig 
der Tennisplätze entsteht ein so-
genanntes „Kleinspielfeld“, das je-
derzeit für ein freizeitliches „Vier 
gegen Vier“ genutzt werden kann.

Planungsarbeiten
Volksschule
Mit Hochdruck arbeitet das Fach-
planerteam rund um Architekt DI 
Tom Lechner an den Vorbereitun-
gen für den Neubau der Volks-

Liebe Hallwangerinnen und Hallwanger,

Der neue Fußballplatz wird 
am Samstag, den 3. Oktober 
im Rahmen eines kleinen Ok-
toberfestes eröffnet. Um 14.00 
Uhr spielt der USV Hall-
wang gegen den FC Bergheim, 
im Anschluss daran unsere 
„1b-Mannschaft“ ebenfalls ge-
gen Bergheim. Ich darf Sie, ge-
schätzte Mitbürgerinnen und 
Mitbürger, auch im Namen 
des USV Hallwang herzlich 
zu dieser Eröffnung einladen 
und freue mich auf ein erfolg-
reiches Fußballfest.

Eröffnung
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schule Hallwang. Die Gemein-
devertretung hat in ihrer Sitzung 
vom 26.08.2015 den Vorentwurf 
einstimmig beschlossen, die Ein-
reichung des Projektes ist für En-
de Oktober geplant. Die Aus-
schreibungen der Hauptgewerke 
sollen im Winter stattfinden, die 
Übersiedlung in die zwischenzeit-
liche Containerschule dann in den 
kommenden Semesterferien. Die 
Container werden am „roten Hart-
platz“ am Sportgelände aufgestellt. 
Diese Lokation bietet viele Vortei-
le: Strom, Kanal und Wasser sind 
in der Nähe vorhanden, die Kin-
der sind von Baulärm und -staub 
entlastet, die Erreichbarkeit mit 
Bus und Auto ist über den Sport-
parkplatz gut gegeben, zudem bie-
tet sich am Sportgelände die Mög-
lichkeit, sämtliche Plätze für den 
Turnunterricht zu nutzen. Dieser 
Zeitplan ist sehr straff gesetzt, ich 
bin derzeit dennoch guter Dinge, 
dass er haltbar ist.

Der Baustoff „Holz“ wird in der 
neuen Volksschule eine gewichtige 
Rolle spielen. Während das Erdge-
schoß in Massivbauweise aus Be-
ton errichtet wird, um die notwen-
digen Speichermassen für die Be-
tonkernaktivierung zu gewinnen, 
besteht das Obergeschoß, in dem 
sich sämtliche Unterrichtsräume 
befinden, zu 100% aus Holz. Die 
Gemeinde Hallwang will mit dem 
Einsatz dieses nachwachsenden, 
heimischen Rohstoffes ganz be-
wusst auch ein Zeichen der Regi-
onalität, der Klima- und Umwelt-
freundlichkeit setzen, in dem hier 
CO2 eingespart wird und gleich-

zeitig sämtliche energetischen 
und bauphysikalischen Vorteile 
des Baustoffes Holz genutzt wer-
den. Wir erreichen damit auch ein 
besonderes „Wohlfühlklima“ für 
unsere Kinder, das sich bestimmt 
sehr positiv auf Konzentration 
und Lernfähigkeit auswirken wird. 
Dieses angenehme Umfeld kann 
man am besten selbst bei der Be-
sichtigung eines Holzbaus – bspw. 
am Gemeindeamt in Kuchl – er-
fahren. Das Fachplanerteam ar-
beitet äußerst konstruktiv. Die 
Vorgespräche mit dem Gemein-
deausgleichsfonds sind ebenfalls 
sehr positiv verlaufen. Sobald es 
durchgängige, konkrete Visualisie-
rungen gibt, werde ich gerne wie-

der zu einem Bürgerinformations-
abend einladen.

Hochwasserschutz-
projekt „Strassergraben“
In den vergangenen Wochen hat 
die Wildbach- und Lawinenver-
bauung das Hochwasserschutz-
projekt „Strassergraben“ im Orts-
teil Mayrwies begonnen. Nach-
dem es in den vergangenen Jahren 
immer wieder zu Überflutungen 
in diesem Bereich gekommen ist, 
wird oberhalb des Braunwieswe-
ges ein neues Hochwasserrück-
haltebecken errichtet. Die alte, 
zum Teil eingebrochene Verroh-
rung nördlich der Petersbergstraße 
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(Nähe Fichtenstraße) wird durch 
ein offenes Gerinne ersetzt. Die 
Gemeinde Hallwang beteiligt 
sich anteilsmäßig an den Bau-
kosten und errichtet zudem eine 
neue Ableitung im Bereich Fich-
tenstraße, welches die ankom-
menden Wässer in den Braun-
wiesgraben leitet. Sämtliche Bau-
maßnahmen sollen bis Ende die-
ses Jahres abgeschlossen sein.

Flüchtlingsfamilie
eingezogen
Seit 31. August bewohnt eine aus 
Afghanistan stammende fünfköp-
fige Familie die gemeindeeigene 
Wohnung im 1. Stock des Mes-
nergütls.

Seitdem haben sich bereits meh-
rere engagierte Hallwangerinnen 
und Hallwanger am Gemein-
deamt gemeldet, um in der täg-
lichen Betreuung dieser Familie 
– sei es durch die Abhaltung von 
Deutschunterricht oder in der Be-
gleitung der täglichen Abläufe – 
freiwillig und ehrenamtlich mitzu-
wirken. Bei Interesse darf ich Sie 
bitten, sich am Gemeindeamt bei 
Herta Niederreiter (Tel.: +43 662 
661957-10) zu melden.

Liebe Hallwangerinnen und Hall-
wanger, das neue Kindergarten- 
und Schuljahr beginnt. Ich werde 
von Anrainern immer wieder an-
gesprochen, dass in den Ortsge-
bieten zu schnell gefahren wird. 
Ich bitte Sie, aktiv die Verkehrssi-
cherheit zu erhöhen, indem Sie die 
verordneten Geschwindigkeits-
beschränkungen auch einhalten, 
der Sicherheit unserer Kinder zu-
liebe. Ich wünsche Ihnen einen 
schönen Herbst!

Beste Grüße

Ihr Bürgermeister
Johannes Ebner

Sich Zeit nehmen und Zeit 
schenken: Als ob das in dieser 
so schnelllebigen Zeit so ein-
fach wäre. Es ist gar nicht ein-
fach und doch ist es wichtig. Die 
Anforderungen an uns wachsen 
stetig. Alles soll möglichst rasch 
erledigt sein, denn Zeit ist Geld. 
Zeit wird mittlerweile zum kost-
baren Gut. Anfang September 
hat ein Vernetzungstreffen mit 
Vereinen, Pfarre, Essen auf Rä-
dern und bereits tätigen ehren-
amtlichen Besuchsdiensten statt-
gefunden. Es wurden sehr kon-
struktive Vorschläge erarbeitet. 
In Abständen soll es wieder ein 
Treffen geben. Herta Niederrei-
ter ist Ihre Ansprechpartnerin in 
der Gemeinde. Wie bereits in der 
letzten Ausgabe mitgeteilt wurde, 
finden die Fortbildungsvorträge  
für den ehrenamtlichen Besuchs-
dienst mit Beginn am Freitag, 
dem 2. Oktober  statt. Die Fort-
bildung wird vom Salzburger 
Bildungswerk mit der Verleihung 
eines Zertifikates abgeschlossen. 
Sie können damit überall Ihr Eh-
renamt offiziell ausüben. 

Möglichst vielen betagten, ein-
samen oder kranken Menschen 
Unterstützung und Abwechslung 
im Alltag zukommen zu lassen, 
wäre ein Ziel des ehrenamtlichen 
Besuchsdienstes in der Gemeinde. 
Wenn Sie sich angesprochen füh-
len, freuen wir uns auf Sie:

 Karin Petschner
Koordinatiorin des Besuchsdienstes
Tel.: +43 664 73895423

 Elfriede Langreiter
Sozialer Hilfsdienst Hallwang
Tel.: +43 664 1238987

 Herta Niederreiter
Ansprechpartnerin in der Gemeinde
Tel.: +43 662 661957-10

Sozialer Hilfs-
dienst Hallwang

Bürgermeister Johannes Ebner 
lädt herzlich ein zum Seni-
orentag der Gemeinde Hall-
wang am Freitag, 9. Oktober 
2015 um 13 Uhr im Land-
gasthof Kirchbichl. Für einen 
unterhaltsamen, musikalischen 
Nachmittag ist gesorgt.

Seniorentag
der Gemeinde
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Klimaroas in der Schule
„Klimaroas“ macht Station in der 
Volksschule Hallwang: Was hat 
mein Schulweg mit dem Klima zu 
tun? Was sind Abgase? Und was ist 
eigentlich genau der Treibhausgas- 
effekt? Die „Klimaroas“ des Kli-
mabündnis Salzburg hat am 9. Juli 
in der Volksschule Hallwang Stati-
on gemacht und diese spannenden 
Fragen gemeinsam mit den Schü-
lerInnen der 3a und 3b erarbeitet. 
Dabei durften sich die Kinder mit 
Ideen einbringen: welches Ver-
kehrsmittel ist praktisch oder wie 
können sie selbst mit Spielen ohne 
Strom oder mit ihrer Ernährung 
das Klima schützen. Das Gelernte 
wurde gleich beim Klimaquiz 1,2 
oder 3 gezeigt.

Besonders interessant war das Ex-
periment „Stau vor der Schule“. 
Die Kinder haben untersucht, wie 
lange der Stau vor der Schule und 
die Belastung durch die Abgase 
wäre, wenn jedes Kind mit dem 
Auto gebracht würde und nicht 
manche zu Fuß oder mit dem Bus 

kommen. Und erinnert ihr euch 
noch, was ihr machen könnt, um 
das Klima zu schützen?

Befüllen der Glascontainer

Bitte achten Sie darauf, dass Sie 
Altglas nur in der Zeit zwischen 
7.00 und 20.00 Uhr in die Alt-
glascontainer einwerfen. Häufig 
kommt es zu Lärmbelästigungen 
der Nachbarschaft, weil Altglas 
noch spät in der Nacht eingewor-
fen wurde. Wenn Sie mit dem Au-
to kommen, stellen Sie während 
der Befüllung der Container un-
bedingt den Motor ab.

Entsorgung von
Elektroaltgeräten
Elektroaltgeräte enthalten wert-
volle Rohstoffe, die sich zum Wie-
derverwerten lohnen. Sie enthal-
ten aber auch schädliche Stoffe, 
die auf keinen Fall zum Restab-
fall kommen sollen. Entsorgen 
Sie deshalb Elektroaltgeräte unbe-
dingt getrennt. Abgeben können 
Sie sie im Recyclinghof der Ge-
meinde. Dort können Sie in haus-
haltsüblichen Mengen folgende 
Dinge anliefern:

 Bildschirmgeräte
  (Fernseher, Computer)

 Elektrokleingeräte
  (Radio, Kaffeemaschinen,
  Eierkocher, ...)

 Elektrogroßgeräte
  (Waschmaschinen, E-Herde, 
  Geschirrspüler, ...)

 Kühlgeräte
  (Kühlschränke, Tiefkühl-
  truhen, Klimageräte, ...)

 Gasentladungslampen
  (Neonröhren, Energiespar-
  lampen, ...)

 Batterien
  (Knopfbatterien, Akkus, ...)

Nur durch die getrennte Samm-
lung können die Geräte einer Ver-
wertung und 
ordnungs-
gemäßen 
Entsorgung 
zugeführt 
werden. 
Nutzen Sie 
diese Mög-
lichkeit!

Wichtige Umweltinformationen

Bei der „Klimaroas“ haben die Kinder der 3 a und 3 b viel über Treibhausgase erfahren 
und erarbeitet, was sie selber zum Klimaschutz beitragen können.

Das Befüllen der Altglascontainer verur-
sacht oft Lärm. Beachten Sie deshalb die 
Einwurfzeiten.
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Tanzen erfrischt die Seele und macht Spaß
Wir schwingen wieder unser 
Tanzbein! Los geht’s am 5. Okto-
ber von 14.00 bis 15.30 Uhr im 
Gemeindesaal Hallwang.

Getanzt werden Tänze aus aller 
Welt, aus verschiedenen Epochen 
und Kulturen. Eine besondere 
methodische Vorgangsweise er-
möglicht es, die Tänze rasch zu er-
lernen und lustvoll zu tanzen. Sie 
werden schnell merken: Tanzen 
zeigt uns für Augenblicke, wie wir 
das Leben leichter nehmen kön-
nen. Es trainiert das Gedächtnis, 
Herz und Kreislauf, Konzentrati-
on, Koordination, Beweglichkeit 
– kurz: Tanzen erfrischt die Seele 
und macht Spaß!

Bitte mitbringen: Bequeme Schu-
he, Freude an Bewegung und Ge-
selligkeit. Nehmen Sie auch gerne 

Freunde mit – neue Mittänzer/in-
nen sind herzlich willkommen. 

Als Tanzleiterinnen begleiten Sie 
Sieglinde Scheibenbauer und Erna 
Hollerweger. 1 Einheit mit je 1,5 
Stunden kostet 4 Euro. Vielleicht 
sucht jemand ein Geschenk? Da-
zu bieten wir die Möglichkeit ei-
nes Abos für das Wintersemester 
von 5. Oktober 2015 bis 8. Feb-

ruar 2016. 15 Einheiten mit je 1,5 
Stunden kosten 56 Euro.

Nähere Infos:
 Sieglinde Scheibenbauer

Tel.: +43 681 10772950
fab4@sbg.at

 Erna Hollerweger
Tel.: +43 6214 6822 oder
Tel.: +43 680 1445792
erna.hollerweger@gmail.com

Die Gemeinde Hallwang hat die 
Möglichkeit erhalten, beim Bau-
vorhaben „An den Linden“ der 
Firma Myslik in Tiefenbach ver-
günstigte Eigentumswohnungen 
bzw. Reihenhäuser bevorzugt an 
Hallwangerinnen und Hallwan-
ger zu vergeben.

Für interessierte Bürgerinnen und 
Bürger bzw. langjährig in Hall-
wang Berufstätige kann das ent-
sprechende Bewerbungsblatt am 
Gemeindeamt abgeholt bzw. auf 
www.hallwang.at heruntergela-

den werden. Das vollständig aus-
gefüllte Bewerbungsblatt mit den 
geforderten Beilagen ist bis spä-
testens 2.11.2015 beim Gemein-
deamt einzureichen. Für Fragen 

steht Ihnen Herta Niederreiter am 
Mo., Di. und Fr. von 8.00 – 12.00 
Uhr und Mi. und Do. von 13.00 
– 17.00 Uhr zur Verfügung: Tel. 
+43 662 661957-10

Vergünstigte Eigentumswohnungen

Bild: © Fotolia.com
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Lichtverschmutzung
Wenn es dunkel wird, gehen die 
Lichter an. Dies scheint uns völ-
lig normal, aber nur Wenigen 
sind die Folgen und das Ausmaß 
der durch den Menschen verur-
sachten Lichtverschmutzung – 
der Zivilisationskrankheit des 
Nachthimmels – bekannt.

Etwa 3.000 Sterne kann man pro 
Nacht sehen, aber viel mehr könn-
te man. Die Lichtverschmutzung 
verwehrt uns den Blick auf die 
Milchstraße und Tausenden von 
Sternen. An wenigen Orten rund 
um den Globus, an denen noch 
ein dunkler Sternenhimmel zu fin-
den ist, wurde er bereits zum UN-
ESCO-Weltnaturerbe ernannt. 
Dies zeigt deutlich, dass die na-
türliche Ressource Sternenhim-
mel vom Ausstreben bedroht und 
schützenswert ist. Die maßlose 
Verwendung von Leuchtreklame 

und Gebäudebeleuchtungen hat 
jedoch auch ökologische Folgen. 
Jährlich verenden unzählige Insek-
ten beim hoffnungslosen Anflie-
gen von künstlichen Lichtquellen 
und werden damit dem Ökosys-
tem als wichtige Basis entzogen. 

Da etwa zwei Drittel aller Zugvö-
gel nachts unterwegs sind, gehen 
jährlich tausende, an durch Licht 
verursachte Orientierungslosigkeit 
und einhergehender Erschöpfung, 
zu Grunde. Auch auf Fledermäu-
se, Amphibien, Schildkröten und 
Wild hat die nächtliche Beleuch-
tung ähnliche Effekte. Viele Städ-
te erleuchten den Himmel bereits 
heller als der Mond, was beim 
Menschen zu einem verringerten 
Melatoninspiegel führt, der für 
schlechten Schlaf und kontinuier-
lichen Stress sorgt und somit das 
Immunsystem schwächt.

Wie Sie als Privatperson oder Un-
ternehmen zum Schutz des Ster-
nenhimmels und somit unseres-
Ökosystems und unserer Gesund-
heit beitragen können, erfahren sie 
auf www.hellenot.org

Robert Reischl
Vorsitzender des Umwelt- und 
Verkehrsausschusses Hallwang

Am Samstag, dem 10. Okto-
ber ab 19.30 Uhr lädt die Ge-
meinde zum „Sterndlgucken“ 
auf dem Hallwanger Sport-
platz ein. Ein Kollege von der 
Arbeitsgruppe für Astronomie 
am Haus der Natur und ich 
werden mit fachmännischem 
Wissen zum Sternenhimmel 
und seiner Lichtverschmut-
zung bereit stehen. Bei Bewöl-
kung ist der Ersatztermin der 
17. Oktober um 19.30 Uhr.

„Sterndlgucken“

Bei der Springkraut Rupfaktion 
konnten zehn freiwillige Helfer- 

innen und Helfer über 4.000 m² 
Grünfläche von diesem invasiven 

Neophyt befreien. Um eine nach-
haltige Wiederherstellung der hei-
mischen Flora zu gewährleisten, 
wurden heimische, standortge-
rechte Pflanzen wiederangesiedelt. 
Auch in den kommenden Jahren 
sind Nachsorgeaktionen nötig, um 
der natürlichen Vielfalt eine Chan-
ce zu geben. Dank gilt neben den 
fleißigen Händen auch den koope-
rativen Grundbesitzern sowie den 
Jausenspendern: Fleischerei Auer-
nig, Getränkemarkt Strumegger, 
Raika Hallwang sowie dem Obst- 
und Gartenbauverein Hallwang.

Springkraut Rupfaktion
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  Sa., 3.10., 14.00 Uhr
Route 7: Vom Ort Richtung 
Hochkreuz/Eugendorf, Treff-
punkt: Gemeindeamt Hallwang

  Mi., 7.10., 14.00 Uhr
Route 8: Von Oberesch Rich-
tung Heuberg, Treffpunkt: Iko 
Bike & Mountain World, Esch

  Sa., 10.10., 14.00 Uhr
Route 1: Von Tiefenbach Rich-
tung Seekirchen, Treffpunkt: 
Gemeindeamt Hallwang

  Mi., 14.10., 14.00 Uhr
Route 2: Von Mayrwies Rich-
tung Langwied/Mösl, TP: 
Parkplatz Fa. Hofer Mayrwies

  Sa., 17.10., 14.00 Uhr 
Route 3: Von Tiefenbach Rich-
tung Elixhausen, Treffpunkt: 
Gemeindeamt Hallwang

  Mi., 21.10., 14.00 Uhr
Route 4: Von Oberesch Rich-
tung Dax Lueg, Treffpunkt: Iko 
Bike & Mountain World, Esch

  Sa., 24.10., 14.00 Uhr
Route 5: Von Mayrwies Rich-
tung Langwied/Mösl, TP: 
Parkplatz Fa. Hofer Mayrwies

  Mi., 28.10., 14.00 Uhr
Route 6: Vom Ort Richtung 
Tuffern, Treffpunkt: Gemein-
deamt Hallwang

  Sa., 31.10., 14.00 Uhr
Route 7: Vom Ort Richtung 
Hochkreuz/Eugendorf, Treff-
punkt: Gemeindeamt Hallwang

Infos: Trainer Hans Draschl
Tel.: +43 662 665505

Nordic Walking
– die Termine

Hormone bestimmen unentwegt 
unser ganzes Menschsein.

Bist du in deiner weiblichen Mit-
te? Oder begleiten dich hormo-
nelle Schwankungen, die dich in 
deiner Ganzheitlichkeit als Frau 
stark beeinflussen? Hormonyoga 
ist ein einzigartiges Yogasystem, 
das in erster Linie den Hormon-
haushalt reguliert und damit auch 
Ausgeglichenheit und Gelassen-
heit mit sich bringt. Körperliche 
und geistige Beweglichkeit werden 
erhöht, neue Kraft generiert und 

ein gutes Körper- und Ichgefühl 
vermittelt. Gelegenheit, für alle 
Hallwangerinnen und interessierte 
Frauen am erstmaligen Hormon- 
yoga-Herbstkurs mit 10 Einheiten 
im Raum Hallwang teilzunehmen. 
Keine Yogaerfahrung nötig, aber 
von Vorteil. Begrenzte Teilneh-
merinnenzahl. Leitung: Anne-Ma-
rie Reiter, zertifizierte Hormonyo-
galehrerin. Unverbindlicher In-
foabend: Dienstag, 29.9.2015, 
19.30 Uhr, Raum für Entwick-
lung, Mayrwiesstraße 2, 2. Stock; 
Anmeldung: ar@sol.at

Kennst du Hormonyoga?

Sakrament der Firmung
Liebe Jugendliche, nächstes Jahr 
könnt ihr das Sakrament der Fir-
mung empfangen!

Firmalter: Vollendung des 14. Le-
bensjahres im Schuljahr 2015/16 
(4. Klasse NMS oder Gymnasi-
um) oder älter. Wenn du das Firm- 
alter erreicht hast, dann ermuti-
ge ich dich, dieses Sakrament zu 
empfangen. Mit dem vollständig 
ausgefüllten Anmeldeblatt kannst 
du dich an einem der beiden fol-
genden Termine persönlich in der 
Pfarrkanzlei anmelden:

 Dienstag, 27. Oktober 2015 
 17.00 – 19.00 Uhr

 Mittwoch, 28. Oktober 2015  
 17.00 – 19.00 Uhr

Das Anmeldeblatt liegt ab Okto-
ber in der Kirche auf, kann in der 

Pfarrkanzlei abgeholt werden oder 
von der Pfarrhomepage (www.
pfarre-hallwang.at/sakramente/
firmung) heruntergeladen wer-
den. Es ist für die Pfarrgemeinde 
ein großes Fest, wenn du diesen 
Schritt gehst, jedoch braucht es 
dazu deine persönliche Entschei-
dung, deine Zeit für eine gute 
Vorbereitung und vor allem deine 
Offenheit dich mit dem Glauben 
auseinander zu setzen. DANKE 
für dein JA!             Gabi Kreuzer

Pastoralassistentin
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Beim Brotbackkurs für Anfänger und Inter-
essierte backe ich mit Ihnen Semmel, Flößerl, 
Salzstangerl und vieles mehr. Alles schnell 
und einfach und vor allem ohne Zusatzstof-
fe. Termin: Freitag, 2. Oktober 2015 um 
18.30 Uhr in der Schulküche der Volksschu-
le Hallwang. Die Kosten betragen 25 Euro 
inkl. Lebensmittel. Anmeldung bitte bis 28. 
September 2015 bei Christine Seiler (Semi-
narbäuerin), Tel.: +43 664 3568766

Beim Wildkochkurs werden Gerichte vom 
Reh mit passenden Beilagen zubereitet. Will-
kommen sind Anfänger und Interessierte. 
Termin: Donnerstag, 15. Oktober 2015 
um 18.30 Uhr – ebenfalls in der Schulküche 
der Volksschule Hallwang. Kosten: 25 Euro 
exkl. Lebensmittel. Anmeldung bitte bis 12. 
Oktober 2015 bei Christine Seiler (Semi-
narbäuerin), Tel.: +43 664 3568766

Bild: © Fotolia.com

 Suche ab Mitte Oktober dringend eine ruhige 1-2 
Zi.-Whg. ab 40 m², Miete bis 600 Euro inkl. BK 
und Heizkosten. Tel.: +43 660 7772500

Kleinanzeigen

Brot und Wild
selbst zubereiten
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meinde Hallwang, Dorfstraße 45, 5300 Hallwang, 
Bürgermeister Johannes Ebner · Hersteller: druck.at 
Druck und HandelsgesmbH, 2544 Leobersdorf · Ver-
lagsort: Hallwang · Layout: TL WerbeAgentur, 5300 
Hallwang, Thomas A. Laimer, www.tlw.at
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September 2015

Tag Datum Zeit Veranstaltung Veranstalter Ort

Sa. 19.09. Ausflug zum Achensee Kameradschaft Hallwang Achensee

So. 20.09. 09.30 Erntedank Pfarre Hallwang Pfarrkirche Hallwang

Mo. 28.09. 19.00 Asyl: Fakten, Mythen, unser Beitrag Die Grünen Hallwang Bürohaus Hauer

Mo. 28.09. 19.00 Buchvorstellung:
Employer Branding für KMU

Wirtschaftsbund
Hallwang Kulturzentrum Hallwang

Oktober 2015

Tag Datum Zeit Veranstaltung Veranstalter Ort

Sa. 03.10. 14.00 Eröffnung Fußballplatz Hallwang USV Hallwang Sportplatz Hallwang

So. 04.10. Friedenswallfahrt nach Maria Plain Kameradschaftsbund
Hallwang

Wallfahrtsbasilika
Maria Plain

Do. 08.10. 19.00 Benefizveranstaltung
Projekte in Nepal Ing. Markus Haidn Kulturzentrum Hallwang

Fr. 09.10. 13.00 Senioren- und Pensionistentag der 
Gemeinde Hallwang Gemeinde Hallwang Landgasthof Kirchbichl

Sa. 10.10. 19.30 Sterndlgucken – Sternenhimmel Umwelt- und
Verkehrsausschuss Sportplatz Hallwang

Sa. 10.10. 20.00 Ball der Landjugend Hallwang Landjugend Hallwang Landgasthof Kirchbichl

So. 18.10. 09.30 Familiengottesdienst –
Weltmissionstag Pfarre Hallwang Pfarrkirche Hallwang

Sa. 24.10. 19.00 Country Fest Salt River Country Club Kulturzentrum Hallwang

November 2015

Tag Datum Zeit Veranstaltung Veranstalter Ort

So. 01.11. 09.30
14.00

Allerheiligen – Gottesdienst
Andacht für die Verstorbenen Pfarre Hallwang Pfarrkirche Hallwang

Mo. 02.11. 09.30 Allerseelen – Gottesdienst Pfarre Hallwang Pfarrkirche Hallwang

Mo. 02.11. 19.30 Bildpräsentation Reise Schlesien
und Ausflug Bad Ischl OGV Hallwang Landgasthof Kirchbichl

Sa. 07.11. Kürbiskopfturnier 3-D Austria Bogensport Hallwang/Matzing

So. 08.11. 3-D Landes- und Vereinsmeisterschaft 
Club 3-D & des Golden Arrow 2015 3-D Austria Bogensport Hallwang/Matzing

So. 08.11. JHV des Kameradschaftsbundes 
Hallwang

Kameradschaftsbund
Hallwang Landgasthof Kirchbichl

Di. 10.11. 14.00 Seniorennachmittag Fanni Rehrl und ihr Team Kulturzentrum Hallwang

Mi. 11.11. 17.00 Martinsfest Pfarre Hallwang Pfarrkirche Hallwang

Fr. –
So.

13. –
15.11. Barbaraschießen Sportschützenverein 

Hallwang
Mesnergütl
Vereinsheim

So. 22.11. 09.30 Familiengottesdienst Pfarre Hallwang Pfarrkirche Hallwang


